
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ist zu­
tiefst überzeugt, daß in der Freien Deutschen Jugend auch in Zukunft klassen­
bewußte Kämpfer für den gesellschaftlichen Fortschritt heranwachsen, die sich 
als aktive Erbauer und standhafte Verteidiger des Sozialismus bewähren. Dabei 
werden Euch die Kommunisten unseres Landes weiterhin vertrauensvoll unter­
stützen.

Allen Mitgliedern und Funktionären der FDJ wünschen wir weitere Erfolge 
im Kampf für Frieden und Sozialismus, Glück, Schaffenskraft und Gesundheit.

Berlin, den 7. März 1986

Stellungnahme des Politbüros des ZK der SED 
zum XXVII. Parteitag der KPdSU

Das Politbüro des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands nahm auf seiner Sitzung am 11. März 1986 einen Bericht des Ge­
neralsekretärs des ZK der SED, Erich Honecker, über den XXVII. Parteitag der 
KPdSU entgegen. Das Politbüro billigte voll und ganz die Tätigkeit der Delega­
tion der SED.

I.

Das Politbüro würdigte den XXVII. Parteitag der KPdSU als herausragendes 
Ereignis auf dem kampferfüllten, ruhmreichen Weg der sowjetischen Kommuni­
sten und des gesamten Sowjetvolkes bei der Gestaltung einer neuen, wahrhaft 
freien und menschenwürdigen Gesellschaft. Es beglückwünscht die Kommuni­
sten der Sowjetunion, das ganze Sowjetvolk zu den vorwärtsweisenden Beschlüs­
sen des Parteitages. Das Politbüro bringt die tiefe Überzeugung zum Ausdruck, 
daß das sowjetische Brudervolk mit der Erfüllung dieser Beschlüsse erfolgreich 
bei der planmäßigen und allseitigen Vervollkommnung des Sozialismus weiter 
voranschreiten wird.

Der XXVII. Parteitag der KPdSU bereichert den Erfahrungsschatz der Bruder­
parteien beim sozialistischen Aufbau, gibt ihnen wertvolle Anregungen für ihre 
Arbeit und verleiht dem Zusammenwirken der Länder des Sozialismus kräftige 
Impulse. Das Politbüro des ZK der SED wendet sich an alle Kommunisten und 
Werktätigen der DDR mit dem Aufruf, die Auswertung der Dokumente des 
XXVII. Parteitages der KPdSU schöpferisch mit der weiteren Arbeit zur Vorbe-
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